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Flacher, immer edler im Design und vor allem immer großfor-
matiger werden moderne LCD-Fernseher. Man kann sie sogar

wie ein Bild an die Wand hängen. Wie ein Bild? Normalerweise ist
nur eine triste schwarze Fläche zu sehen, wenn das Gerät ausge-
schaltet ist – und sei das Display noch so schön gerahmt.

Hier setzt der Schweriner Künstler Winfried Wolk mit seinen
Display-Paintings an. Statt mit Öl auf Leinwand, malt er mit
Pixeln und elektronischen Pinseln auf – ja genau, auf eben solche
LCD-TVs. Als einer der ersten Künstler nutzt er konsequent die
großformatigen, ultraflachen TV-Geräte als Medium für seine
digitale Malerei. Technik: Die Kunstwerke werden als kopier-
geschützte Datei per DVD-Player oder hochauflösend von einem

PC abgespielt. Seit 2005 erstellt Wolk seine Werke im hochauf-
lösenden HD-Format. Das Ergebnis sind einzigartige Bilder von
einer leuchtenden Farbigkeit, die an mittelalterliche Glasmalereien
erinnert. Das Kunstwerk erscheint dabei nicht als statisches Bild,
sondern verändert sich langsam und nahezu unmerklich in gleich-
mäßiger Folge. Der Effekt ist beruhigend und schafft eine ent-
spannte Raum-Atmosphäre. Die perfekte Symbiose von Kunst
und Hightech durfte Winfried Wolk schon mehrfach zeigen. Seine
neuesten Malereien im HD-Format auf dem zurzeit weltgrößten
LCD-Fernseher von Sharp (165 cm Bildschirmdiagonale) präsen-
tierte er im April im Mediencenter Reifenrath in Hamburg.
Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel. 040 / 85 37 23 10
oder im Internet: www.winfriedwolk.de.
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Digitale Malerei auf LCD-
Fernsehern: Winfried Wolk ist ein
Meister dieser neuen Kunstform
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